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Ganz viel Zeit übrig 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

ich fahre mal wieder nach Varel, mei-
ne Mutter besuchen. Ich stelle das Au-
to vor dem Pflegeheim ab und will 
gerade aussteigen, um einen Park-
schein zu ziehen, da kommt eine Frau 
auf mich zu. Sie wedelt mit einem klei-
nen Zettel in der Luft herum und strahlt 
mich an. „Hier", ruft sie, „ich habe 
ganz viel Zeit übrig. Wollen Sie mei-
nen Parkschein?" „Ja", sage ich, 
„gerne! Vielen Dank!" Dann lege ich 
den kleinen Zettel hinter die Wind-
schutzscheibe.  
 

Auf dem Weg 
zum Zimmer 
meiner Mutter 
freue ich mich. 
Über den Park-
schein. Und 
über die Frau, 
die ihn mir so 
begeistert ge-
schenkt hat. 
Vor allem aber 
freue ich mich 
über ihre For-
mulierung: „Ich 
habe ganz viel 
Zeit übrig." 
 

Zeit ist knapp, mein Kalender immer 
randvoll. Viele Menschen sind ein-
gespannt in feste Zeitabläufe. Alles 
soll möglichst flott gehen. Im Pflege-
heim wird die Pflege nach Minuten  
eingeteilt. Handwerker rechnen oft   
im Viertelstundentakt ab. Beim Einkau-
fen  packe ich meine Sachen so schnell 
wie möglich ein, hinter mir drängelt 
schon jemand. Bloß keine Zeit verlie-
ren. Oder sie einem anderen sogar 
stehlen. 
 

Bei der Ankunft auf Wangerooge 
kann man den Spruch lesen: Gott schuf 
die Zeit, von Eile hat er nichts gesagt. 
Ich merke, wie ich gleich ein bisschen 
ruhiger werde, wenn ich mir das zu 
Herzen nehme. Wie mein Schritt lang-
samer und leichter wird und ich gelas-
sener weitergehe. 
 

Ja, denke ich, Gott hat die Zeit ge-
schaffen und genug davon gemacht. 
Für jeden von uns genau 24 Stunden 
am Tag, 168 Stunden pro Woche, 
8760 pro Jahr. Das scheint mir wirk-
lich genug zu sein. 

 

Ich will diese 
Zeit nutzen, 
nicht nur, um zu 
arbeiten. Son-
dern auch, um 
mich am Leben 
zu freuen. Und 
ich möchte da-
für sorgen, 
dass auch et-
was zum Ver-
schenken und 
Verschwenden 
übrig bleibt.  
 

Ich möchte 
auch sagen können: „Ich habe Zeit 
übrig“. So wie die Frau mit dem Park-
schein. Um wahrzunehmen, was mir an 
Gutem begegnet und manchmal sogar 
geschenkt wird. Um selber ein offenes 
Ohr anzubieten. Oder praktische Hil-
fe, wenn jemand mich braucht. Ganz 
ohne Eile. 
 

Davon wünsche ich Ihnen ganz viel; 
machen Sie es gut! 



Ernte 
Am Sonntag, dem 5. Oktober, wollen wir 
das diesjährige Erntedankfest mit einem 
zentralen Familien-Gottesdienst um 10 Uhr 
in der St.-Gallus-Kirche in Altenesch  
feiern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Erntedankfest sagt uns von neuem, 
dass wir bei allem Organisieren täglich 
das Leben geschenkt bekommen. In keinem 
Kalender steht „atmen nicht vergessen“ 
oder „Herz schlagen lassen.“ Wir leben 
täglich unverdient und umsonst, ganz ein-
fach, weil Gott uns das Leben schenkt. 
Wer das vergisst, hebt schnell ab, und das 
hat uns Menschen noch nie gut getan. So 
kann uns der Erntedank an die Fülle unse-
res Lebens erinnern, an die Arbeitskraft, 
die wir einsetzen, an die Lebensmittel, die 
unter Gottes Gnadensonne immer neu her-
anreifen. Kurz: 
 

Wir werden daran erinnert,  
dass uns Gott über Bitten  

und Verstehen mit allem beschenkt,  
was wir zum Leben brauchen.  

 

Wir laden Sie ein: Kommen Sie doch in 
den Gottesdienst und lassen Sie sich auf so 
schöne Weise an Gottes Güte erinnern: 
„Schmecket und sehet, wie freundlich der 
Herr ist. Wohl dem, der auf ihn trauet!“ 
Wenn Sie mögen, bringen Sie bitte Gaben 
(aus Ihrem Garten, dem Keller oder aus 
dem Supermarkt) zu Beginn des Gottes-
dienstes mit, so dass wir damit den Altar-
raum schmücken können. Da wir diese Ern-
tegaben anschließend an die Lebensmittel-
ausgabestelle „Radieschen“ in Berne wei-
tergeben wollen, sollten sie einigermaßen 
haltbar sein.  

Reformationsfest  
Zu Freitag, dem 31. Oktober, laden wir in 
diesem Jahr zu einem Gottesdienst für die 
Region am Reformationstag ein: Um 10 
Uhr in die St-Marien-Kirche nach Neuen-
huntorf. 
Dieser Tag erinnert an die Geschichte des 
hartnäckigen Mönchs Martin Luther, der 
1517 seine 95 Thesen an der Wittenberger 
Schlosskirche anschlägt und damit ganz 
Europa in Aufruhr versetzt - und an andere 
Reformatoren wie Philipp Melanchthon, 
Huldrych Zwingli und Jean Calvin. Sie waren 
keine Heiligen, aber Menschen, die mit ihrer 
Standhaftigkeit, ihren brennenden Fragen 
nach Gott und ihrem mutigen Einstehen für 
ihren Glauben die Kirche tief geprägt ha-
ben. So ruft der Reformationstag gleichzei-
tig zum freien und furchtlosen Bekenntnis, er 
erinnert an die Traditionen, auf die sich das 
evangelische Bekenntnis gründet, aber er 
fragt auch nach gegenwärtigen Missständen 
und nach der Kirche, die sich immer wieder 
reformieren muss. 
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Wir feiern … 

(Foto: Martin Deter) 

Reformation_©iStockphoto.com_Christina Hanck 
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Konzertreise – mal anders! 
Mit den Rad durch die Gemeinde Lemwerder zu vier musikalischen Stationen 
am Sonntag, 21. September 2025 

14.00 Uhr  Kapelle am Deich, Lemwerder  
  Altenescher Kirchturmkrähen 
15.00 Uhr  Katholische Kirche Heilig Geist, Lemwerder 
  Bläser aus Lemwerder, Hasbergen etc. 
51 3. 0 Uhr  KAFFEEPAUSE im ev. Gemeindehaus Lemwerder 

16.30 Uhr  St.-Gallus-Kirche, Altenesch 
  Gruppe Kortjan, Bremen-Nord 
17.30 Uhr  Heilig-Kreuz-Kirche, Bardewisch 
  Ökumenischer Singkreis (in der Abendandacht) 
 

Der Eintritt ist frei! Um Spenden für die Erhaltung der Kirchenmusik in unserer  
Gemeinde wird herzlich gebeten. 
 

Fun Tonic Konzert am 4. Oktober um 17 Uhr in der Bardewischer Kirche 
Wir sind ein Acapella-Chor mit einer 
Leidenschaft für Musik und Spaß!  
Seit 6 Jahren singen wir gemeinsam 
unsere Lieblingssongs - von Klassikern 
wie "Beat it" von Michael Jackson bis 
hin zu modernen Hits wie "Royals" 
von Lorde. Unser Repertoire ist viel-
fältig und wir studieren ständig neue 
Songs ein. Wir singen, was uns Freu-
de macht und wir lieben es, unsere 
Musik mit anderen zu teilen! 
Komm und erlebe uns live - wir freu-
en uns darauf, euch zu unterhalten. 

 

(Katja Barrè) 

Orgel- & Chorkonzert am 15. November um 17 Uhr in der Bardewischer Kirche 
 

Am Samstag, dem 15. November, wird in die Heilig-Kreuz-Kirche zu einem Orgel-      
& Chorkonzert mit romantischer Musik eingeladen. Die rund 25 Sängerinnen und 
Sänger des Vokalensembles Wesermarsch singen Motetten von Johannes 

Brahms und seinem einzigen Kompositionsschüler Gustav Jenner. Dazwischen 
erklingen auf der frisch renovierten Orgel Orgelwerke von Brahms, 

gespielt von Kreiskantor KMD Gebhard von Hirschhausen.  
 
 

         Der Eintritt ist frei, am Ausgang werden Spenden 
   erbeten.                         (Gebhard von Hirschhausen) 



Seit 14 Jahren besteht auf dem Friedhof 
in Lemwerder die Möglichkeit der 
Baumbestattung. Diese Art der Beiset-
zung ist zeitgemäß und vergleichbar mit 
dem FriedWald-Konzept, nur ist sie auf 
unserem Friedhof viel kleiner angelegt.  
Die Anlage ist naturverbunden, passt gut 
in unsere Landschaft und muss von den 
Angehörigen nicht gepflegt werden. Sie 
ist eine gute Alternative zu den anony-
men Bestattungen und ebenso kosten-
günstig. In der älteren nördlichen Anlage 
bot jeder „Bestattungsbaum“ zwölf Plät-
ze, die im Uhrzeigersinn vergeben wur-
den. Auf einer Informationstafel in unmit-
telbarer Nähe der jeweiligen Bäume 

sind Plaketten mit dem Namen der Ver-
storbenen angebracht. Ein zentraler Ge-
denkstein bietet Platz zur Ablage von 
Blumen und Gestecken und einige Bänke 
laden zum Verweilen ein.  
Die neuere südliche Anlage ist mit z. Z. 
vier Bäumen in einem großen Halbkreis 
um vier hübsch gestaltete helle Granit-
steine angelegt. Über dem Bibelwort 
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Re-
ben“ sind die Namensschilder für die 
Verstorbenen angebracht. Unmittelbar 
davor können Blumengestecke abgelegt 
werden. Diese Anlage bietet Platz für 
80 Urnenbeisetzungen und kann später 
erweitert werden. 
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Unsere Friedhöfe und  
die Bestattungsmöglichkeiten 

Friedhof Lemwerder 

(Fotos: privat)  



* * * RÜCKBLICKE * * * 

(Foto: Stephan Meyer-Schürg) 

(Foto: privat) 

Gemeinde unter freiem Himmel 
 

In den Monaten Mai und Juni haben 
wir in diesem Jahr Himmelfahrt, 
Pfingsten und unser Sommerfest gefei-
ert. Alles war im Freien geplant, doch 
so ganz klappte es dann doch nicht: 
 

Das schöne ökumenische Fest an Chris-
ti Himmelfahrt, das von Gästen aus 
der weiten Umgebung sehr gut be-
sucht war, fand traditionell auf einem 
Bauernhof statt. Wir waren bei Fami-
lie Meyer in Ochtum zu Gast, haben 
uns dort sehr wohl gefühlt und konnten 
dort auf der 200 Jahre alten großen 
Diele einen bunten Gottesdienst mit 
einer Taufe und der Tauferinnerung 
feiern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Pastores Hannah Detken, Lisa 
Bock, Guido Wachtel, Stephan    
Meyer-Schürg und Jochen Dallas nah-
men uns auf eine gedankliche Reise in 
die Weiten des Himmels mit.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zum Abschluss gab es reichlich Kaffee 
& Kuchen, der von einem tollen Helfer-
Team vorbereitet war. Und alles wur-
de von dem eindrucksstarken Posau-
nenchor begleitet, der aus Bläserinnen 
und Bläsern aus der ganzen Region 
zusammengesetzt war.  
 

Dieser wunderbare Posaunenchor 
stimmte uns auf wunderbare Weise 
auch auf den Gottesdienst zu Pfings-
ten ein. Der konnte wegen Starkre-
gens nicht unter dem Aussichtsturm 
stattfinden, sondern wurde kurzfristig 
in eine der großen Hallen von A&R in 
unmittelbarer Nachbarschaft verlegt. 
 
 

 
 

 
 

Und wieder waren es viele ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer, die die-
sen Gottesdienst dann zu einem unver-
gesslichen Ereignis werden ließen.  
„Es war wie auf einem Kirchentag“, 
stellten Pastores Frauke Löffler und 
Jochen Dallas übereinstimmend und 
zufrieden fest.  
Ein großer Dank geht an die Verant-
wortlichen von der Werft. 

(Foto: privat)  
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(Foto: Stephan Meyer-Schürg) 
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Unser Sommerfest haben wir dann 
aber ganz im Freien vor dem Barde-
wischer Gemeindehaus feiern können. 
Es war ein richtig schöner norddeut-
scher Sommertag, mit vielen Wolken 
und einem frischen Wind.  

Das Herz stand im Mittel-
punkt des Gottesdienstes, 
der von dem Ökumenischen 

Singkreis und den Altenescher 
Kirchturmkrähen mitgestaltet 

wurde. Und das Herz ging dann auch 
mit, als wir fröhlich sangen, einander 
Herzen schenkten und miteinander den 
Sommer und die Ferien feierten.  
Eine besondere Ehre wurde zum einen 
Susanne Rowehl zuteil, die auf 30 Jah-
re Dienst im Spielkreis/der Kita Arche 
Noah zurückblicken konnte und dazu 

von vielen Ehemaligen überrascht   
wurde.  
Zum anderen stand Christel Krapp-
Heckers schließlich im Mittelpunkt, die 
für viele Jahre verdienstvolle ehren-
amtliche Arbeit mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet wurde.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das ging allen sehr zu Herzen. 

* * * RÜCKBLICKE * * * 

(Foto: Gabriele Bode, NWZ) 

DANKE an Susanne Rowehl 
Für ihre 30-jährige Leitung der Kita „Arche 
Noah“ in Bardewisch wurde Frau Susanne 
Rowehl geehrt.  
Ihr wurde ein ganz besonderes Dankeschön 
durch die Vorsitzende Karin Uhlhorn im Na-
men des GKR Bardewisch für ihre Tätigkeit 
ausgesprochen. Frau Rowehl leitet unsere 

Kita mit Liebe, Herzblut, Fachkenntnis und 
großem Engagement.  
Die Kita ist zu ihrem zweiten Zuhause gewor-
den. Das spürt man. Darauf kann sie stolz 
sein – und wir sind es auch. Als Überraschung 
gratulierten ihr sogar einige ihrer „Kinder“, 
mit denen Frau Rowehl 1995 gestartet ist. 

(Foto: Gabriele Bode, NWZ) 
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Landfrauen miteinander –  
stark für den Klimaschutz 
Auf der diesjährigen Delegierten-
Tagung in Lingen wurde vom nds. 
Landfrauenverband Weser-Ems für 
jeden Landfrauenverein eine Kiste mit 
insektenfreundlichen und klimaneutra-
len Stauden verteilt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir Landfrauen von Berne/Stedingen 
haben uns an dieser Pflanzaktion be-
teiligt und ein Beet an der Pastorei in 
Bardewisch geschaffen. Es soll ein Ort 
sein, der für die Öffentlichkeit zugäng-
lich ist. Also schaut mal vorbei und 
guckt euch das Beet an, das mit Nat-
ternkopf, Sonnenhut und Sonnenröschen 
bepflanzt ist.  

Doris Döhle 

Helfende Hände  
gesucht! 
In unseren Kirchengemein-
den finden immer mal wieder 
auch größere Veranstaltungen 
statt, wie z. B. das Sommerfest, 
unser jährlicher Adventsbasar 
oder Pfingsten im Freien.  
Diese Feste brauchen außer einer   
guten Planung und Vorbereitung auch 
viele „helfende“ Hände beim Aufbau-
en, Abbauen, beim Zurechtrücken von 
Tischen und Stühlen, bei der Ausgabe 
von Speisen und Getränken. Oder auch 
einfach mal beim Abwasch.  
Wenn Sie Lust haben oder ihr Spaß 
daran habt, in fröhlicher Runde dabei 
zu sein, meldet euch bitte gerne im  
Kirchenbüro. Bei Bedarf fragen wir 
dann an. Eine Aufnahme in die 
„Helferliste“ ist nicht verpflichtend, 
aber es ermöglicht uns, das Mitstreiter-
Team zu erweitern.  
Frei nach dem Motto: Viele Hände – 
schnelles Ende! 

 

Astrid Stührmann 

(Foto: privat)  

Unser beliebter 

 
im Garten der Pastorei  
Altenesch kann leider  
bis auf Weiteres  
nicht stattfinden! 

Vielen Dank  
für Ihr Verständnis! 

(Foto: privat)  

* * * NACHRICHTEN * * * 
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Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

 

• TischdekoraƟonen  
• Blumen für die Hochzeit  
• Trauerschmuck  
 
NEU: Ab sofort  
Angebot toller  
Geschenkideen  
z. B. Kräutersalze, Essig, 
Öle, Tee und Likör ... 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Bremer Str. 68 • 27749 Delmenhorst 
Telefon 04221 2981518   

 

www.paulisch-bad-heizung.de 
info@paulisch-bad-heizung.de   

IHR KAUFMANN IN LEMWERDER 

Inh. Torben Sander e. K. 
 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder 
Tel. 0421 949630 · www.autohaus-sander.de 

Autohaus 
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  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

HEILIG-KREUZ-KIRCHE  
BARDEWISCH 

Gottesdienstplan  
 
 
 

Übersicht für die Monate 
Sept. bis November 2025 

Änderungen vorbehalten! 
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Sonntag, 7. September 
12. nach Trinitatis 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Jochen Dallas     

Sonntag, 14. September 
13. nach Trinitatis   10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Pastor Jochen Dallas   

Sonntag, 21. September 
14. nach Trinitatis     

17.30 Uhr Andacht  
zum Abschluss der Konzerttour    
Pastor Jochen Dallas (s. S. 4) 

Sonntag, 28. September 
15. nach Trinitatis   10 Uhr Gottesdienst 

Pastor Bernd Rüger   

Sonntag, 5. Oktober 
Erntedankfest 

10 Uhr zentraler Familiengottesdienst in Altenesch 
Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 12. Oktober 
17. nach Trinitatis     10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Elke Andrae  

Sonntag, 19. Oktober 
18. nach Trinitatis   10 Uhr Gottesdienst 

Prädikantin Astrid Stührmann   

Sonntag, 26. Oktober 
19. nach Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Jochen Dallas     

Freitag, 31. Oktober 
Reformationstag 

10 Uhr zentraler Gottesdienst in Neuenhuntorf 
Pastores Thomas Ehlert & Ingmar Hammann 

Sonntag, 2. November 
20. nach Trinitatis   10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Pastor Jochen Dallas   

Sonntag, 9. November 
Drittl. So. d. Kirchenjahres     10 Uhr Gottesdienst 

Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 16. November 
Volkstrauertag 

10 Uhr ökumenischer Friedensgottesdienst  
anschl. Kranzniederlegung 

Pastor Jochen Dallas 

12 Uhr Kranzniederlegung 
auf dem Friedhof Lemwerder 

Pastor Jochen Dallas 

15 Uhr Gedenkfeier 
anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal 

Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 23. November 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr zentraler Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken in Altenesch 
Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 30. November 
1. Advent 

10 Uhr zentraler Familiengottesdienst in Bardewisch mit den Altenescher Kirchturmkrähen 
Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 7. Dezember 
2. Advent   10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Pastor Jochen Dallas   
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• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 
 
 
 
 
Heike Könnecke   
 
Friedhofstraße 11 b  Tel.: 0421 / 671287  
27809 Lemwerder    Fax: 0421 / 69014733 
 
E-Mail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

Ladenöffnung 
 

Montag     14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch   08.30 - 12.30 Uhr 
        und    14.30 - 18.00 Uhr 

Güterkraftverkehr • Containerdienst 
Erdarbeiten • Abbrucharbeiten 

Sand- und Kiesgroßhandel 
 

Bertha-Benz-Straße 1 • 27809 Lemwerder 
Telefon 0421 / 697757 • Telefax 0421 / 697759 

 E-Mail: info@h-troschke.de 
Kiesplatz Ochtum:  

Hafenstraße 4 a • 27809 Lemwerder 
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NIEDERSACHSEN-BREMEN 
Ortsverband Berne - Lemwerder 
Kreisverband Wesermarsch 
 

Kontakt: Jörg Bade, Tel. 0421 679031 
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Eine-Welt-Laden                          Kreativ-Team  
Zusammen mit der Steuerungsgruppe 
„Fairtrade Gemeinde Lemwerder“ 
möchten wir Sie herzlichst einladen 
zum 

Fairen Frühstück 
am Samstag, 6. September 2025, 

von 10 bis 12 Uhr im Pfarrsaal  
der katholischen Hl. Geist Gemeinde, 

An der Kirche 1, Lemwerder. 
 

 
 
 
 
 
 
Die Karten für das Frühstück kosten 
7,50 Euro für Erwachsene und 3 Euro 
für Kinder und Jugendliche ab 12 Jah-
ren. Der Verkauf beginnt am 18.08. 
und endet am 30.08.2025. Die Karten 
sind im Rathaus, im ev. Gemeindehaus 
und im katholischen Kirchenbüro er-
hältlich.  
Beim Fairen Frühstück können Sie faire 
und regionale Produkte genießen und 
sich zudem über den fairen Handel 
informieren. Am Stand des Eine-Welt-
Ladens können Sie fair gehandelte 
Produkte erwerben.  
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns 
auf Sie! 

Ihr Team vom  
Eine-Welt-Laden Lemwerder 

Ein herzliches HALLO … 
… in alle Ecken von Lemwerder und 
umzu, es gibt einiges zu berichten: 
Nach einem Aufruf im Netz konnten 
drei große Transporter-Ladungen mit 
Kleidung, Schuhe, Decken, Tiernahrung 
usw. von den Suppenengeln abgeholt 
werden. Einige Haushaltsgegenstände, 
die wir aus Nachlässen bekamen, wur-
den an die Tafel in Berne und an die 
Suppenengel verteilt. Außerdem be-
kamen wir insgesamt 500 kg Kartof-
feln von dem freundlichen Bauern, der 
uns dank Frau Prott in den letzten 
zwei Jahren unterstützt hat. Diese wur-
den umgehend zur Tafel „Radieschen“ 
gebracht und dort sofort an Bedürfti-
ge verteilt. 
Dank eurer Einkäufe und Bestellungen 
beim Kreativ-Team sowie der guten 
Einnahmen beim Sommerfest in Barde-
wisch konnten wir zusätzlich wieder 
100 Liter Milch und Joghurt zur Tafel 
nach Berne bringen. DANKE! 
Solltet ihr ein selbst hergestelltes Ge-
schenk benötigen: jeden Dienstag von 
15 bis 17 Uhr sind wir im Gemeinde-
haus Lemwerder, dann könnt ihr gerne 
mal bei uns vorbeischauen. Wir wür-
den uns freuen!  
Seid alle behütet bis zum nächsten 
Wiedersehen.  

 

Ruth Jantos 
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Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch und Bardewisch.  
Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren und ist kostenlos.  

Die Verteilung erfolgt über Ehrenamtliche.  
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung mit christlichem Feuereifer 
beteiligt: Sabine Bunke, Jochen Dallas, Petra Kienast, Tobias Schmidt und Karin Uhlhorn. 

 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst. 

Nach nun dreizehn Jahren Dienst in 
unseren Gemeinden gilt es, die von 
mir sehr geschätzte Besuchspraxis zu 
überdenken.  
Wir haben hier viele Geburtstags- 
und Ehejubiläen - das ist schön! Ich 
freue mich dabei immer wieder, wenn 
ich diese besonderen Tage mit den 
Jubilaren feiern kann. Doch es ist mir 
leider immer weniger möglich, an dem 
eigentlichen Ehrentag auch kommen zu 
können, so dass ich den Jubilaren 
„nur“ Post zuschicke oder ich meinen 
Besuch zu einem späteren Termin 
nachhole. Dann kommt es nun vermehrt 
vor, dass Jubilare nicht zu Hause sind 
oder einen Besuch von mir nicht wün-
schen. Das ist völlig normal und in 
Ordnung. Auch ist es manchmal ange-
bracht, dass ich nicht am eigentlichen 
Geburtstag komme, sondern zu einem 
anderen Termin, an dem es sich in Ru-
he besser miteinander reden lässt.  
 
Bei Geburtstagen habe ich bislang 
alle 80-, 85- und 90-jährigen und 
älteren Jubilare persönlich besucht. 
Das ist aber aus sehr unterschiedlichen 
Gründen immer weniger geworden,  
u. a. auch, weil es nicht mehr unbe-
dingt gewünscht ist.  
Sollten Sie an Ihrem Ehrentag also 
keinen Besuch wünschen, dann lassen 
Sie es mich bitte wissen. Ebenso versu-

che ich 
mich zu 
melden, 
wenn ich den Termin 
nicht wahrnehmen kann, habe aber 
mehr und mehr die Erfahrung ge-
macht, dass Telefonnummern nicht 
mehr öffentlich gemacht werden.   
Alle anderen Jubilare vom 80. Le-
bensjahr an werden – wie bislang 
auch – von den engagierten Damen 
unseres Besuchsdienstes zu Hause be-
sucht.  
Aber auch hier machen wir die Erfah-
rung, dass solch ein Besuch nicht er-
wartet oder gewünscht wird. Melden 
Sie sich bitte, wenn Sie darauf ver-
zichten möchten. 
 
Bei Ehejubiläen biete ich neben dem 
Besuch auch eine kurze Andacht zum 
Hochzeitstag an. Diese kann zu Hause, 
in der Gaststätte oder auch in einer 
unserer Kirchen begangen werden. In 
diesen Fall bitte ich um eine rechtzeiti-
ge Information, auch unbedingt dann, 
wenn kein Besuch erwünscht ist.  
 
Selbstverständlich stehe ich für ganz 
normale Hausbesuche jederzeit zur 
Verfügung; rufen Sie mich bei Bedarf 
gerne an.  
 
 

Geburtstags- und Hausbesuche  



15 Gemeindebrief 3/2025 

A
K 
T 
U 
E  
L  
L  
E 
S 



16 Gemeindebrief 3/2025 

D  
I 
A
K
O
N  
I  
E 

Büro Brake: 04401 695902   
Büro Nordenham: 04731 360541 

(Foto: privat)  

Allgemeine Sozialberatung  
der Diakonie: Hilfe, die Mut macht 
Viele Menschen stehen im Alltag vor 
großen Herausforderungen – sei es 
finanziell, sozial oder persönlich. Die 
allgemeine Sozialberatung des Diakoni-
schen Werkes bietet in solchen Situatio-
nen Unterstützung, Orientierung und 
manchmal auch neue Perspektiven. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wie zum Beispiel bei Frau M. Sie ist 72 
Jahre alt, hat ihr ganzes Leben lang 
gearbeitet und lebt allein in der We-
sermarsch. Ihre Rente reicht aber kaum 
zum Leben. Monat für Monat muss sie 
genau rechnen, um über die Runden zu 
kommen. Für neue Kleidung oder kleine 
Extras bleibt selten etwas übrig und sie 
leidet unter Einsamkeit. Aus Scham hat 
sie lange keine Hilfe gesucht. Erst durch 
eine Nachbarin wurde sie auf die Dia-
konie aufmerksam. 
In der Sozialberatung erfuhr Frau M. 
offene, respektvolle Unterstützung. Ge-
meinsam mit einem Sozialarbeiter stellte 
sie einen Antrag auf Grundsicherung 
und erhielt hilfreiche Informationen zu 
weiteren Hilfsangeboten. Besonders 
wichtig war für Frau M. der menschliche 
Aspekt: Der Berater hörte zu, nahm ihre 
Sorgen ernst und ermutigte sie, den 

Seniorenkreis ihrer Kirchengemeinde zu 
besuchen. Frau M. fasste neuen Mut, 
wagte den Schritt – und wurde herzlich 
aufgenommen. Sie hat neue Kontakte 
geknüpft und wieder Freude am Alltag 
gefunden. 
Die allgemeine Sozialberatung des Dia-
konischen Werkes in der Wesermarsch 
ist vertraulich, kostenlos und offen für 
alle Menschen in schwierigen Lebens-
lagen. Ob bei finanziellen Sorgen, Ein-
samkeit oder anderen Problemen –  
niemand muss den Weg allein gehen. 

 

Thomas Scheurenbrand,  
Leitung DW Wesermarsch 

Dieser Kurs richtet sich an alle (werdenden) 
Eltern, Großeltern und Babysitter. 

 

In diesem Kurs werden alle wichtigen Themen  
rund um Babys und Kinder besprochen  

und auch praktisch geübt. 
 

Einige Themen sind: 
Bewusstlosigkeit • Wiederbelebung • Verschlucken 

Verbrennungen / Verbrühungen • Stürze uvm. 
 

Wir haben auch genug Zeit für eure  
Themen & Fragen! 



(Foto: privat)  

Taufen 
 

18.05.25     
25.05.25 
15.06.25  
15.06.25 
15.06.25        
22.06.25 
22.06.25 
20.07.25 
20.07.25 
 
Trauungen 
 

25.07.25    
 
Verstorbene Gemeindemitglieder 
(verstorben am) 
 

16.04.25    
10.05.25     
14.05.25    
04.06.25 

 
  

04.06.25 
03.07.25    
05.07.25 
07.07.25    
21.07.25 
 

TAUFEN * * * TRAUUNGEN *** BEERDIGUNGEN K
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 gelöscht. Online-Ausgabe der in
 Daten personenbezogenen die sind

 Datenschutzes des Gründen 



TREFFPUNKTE  
 
 

Wer?       Wann?           Wo? 
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Anonyme Alkoholiker  
u. AlAnon  

jeden  
2. Freitag 

19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Besuchsdienstkreis 
  

freitags zum 
Monatsende 

10.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
26.09.; 30.10.; 28.11. 

Chöre 
Bläsergruppe 
Ökumenischer Singkreis 
Altenescher Kirchturmkrähen  

  
dienstags 
dienstags 
mittwochs 

  
18.30 Uhr 
15.00 Uhr 
19.45 Uhr 

  
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 

Diakonisches Werk 
Beratung und ambulanter  
Hospizdienst 

 Gemeindehaus Lemwerder 
  

Eine-Welt-Laden 
  

donnerstags 16.00 - 
18.00 Uhr 

Gemeindehaus Lemwerder 

Gemeindenachmittag 
  
  
  

mittwochs 15.00 Uhr 17.09. Tagesausflug 
22.10. Gemeindehaus  
           Lemwerder 
19.11. Kinobesuch in Brake 

Gebetstreff jeden 3. Do. 
im Monat 

20.00 Uhr bei T. Schmidt, Birkenweg 19; 
18.09.; 16.10.; 20.11. 

Jugendgruppe 
3Mital2Mon 
  

jeden 3. Mi.  
in den geraden 
Monaten 

19.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
22.10.; 6.12. 

Kreativ-Team  
(Bastelkreis) 

dienstags 15.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
  

Männerkreis 
  

jeden 3. Di.  
in den geraden 
Monaten 

19.30 Uhr 19.08. Neuenhuntorf  
          (Abfahrt: 17.30 Uhr) 
21.10. im Braker Hafen    
          (Abfahrt: 18.30 Uhr) 

Trauertreff jeden 3. Mittw. 
im Monat 

19.30 Uhr Pastorei in Warfleth 
17.09.; 15.10.; 19.11. 

bei Bedarf kontaktieren  
Sie bitte das Büro in Brake  
unter Tel. 04401 706549 



Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

und für alle gemeinsam: 
Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  

- Dienstag 9-12.30 Uhr, Donnerstag 9-12.30 Uhr + 15-18 Uhr, Freitag 9-12 Uhr - 
Tel.: 0421 67664 - Fax: 0421 6979611   

E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  04401 695903  
    Thomas Scheurenbrand  www.diakonie-wesermarsch.de 
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung,  
    Kurvermittlung, Sitterdienst,  
    Ambulanter Hospizdienst 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  01577 04040090 
    Diakon Ulrich Bohlken  www.wesermarsch.ejo.de 

Kontoverbindungen für Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:   IBAN DE 53 2806 2249 6100 9008 04  
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:      IBAN DE 37 2806 2249 6100 9008 01  

… für ALTENESCH-LEMWERDER (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com  
• Gabi Szemeitzke   Küsterin               Tel.  0157 36770292    
• Frauke Bruns   Friedhof    Tel.  0152 04965040  
• Nina Latussek   St.-Gallus-Kindergarten  Tel.  675934 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  670061 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  04461 918240 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Werner Ley    Ansprechpartner Bläsergruppe Tel.  679595 
• Werner   Anonyme Alkoholiker  Tel.  0176 70516504 
• Ruth Jantos   Leiterin Kreativ-Team  Tel.  0172 4400977 
 
 
 

… für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com           
• Anne Stöver    Küsterin     Tel.  671484 
• Susanne Rowehl   KiTa „Arche Noah“  Tel.  670859 
• Petra Kienast   Friedhöfe   Tel.  67664 (über Kirchenbüro)   

… und die gemeinsame Website der Kirchengemeinden:  
 

www.wesermarsch.kirche-oldenburg.de/ 
gemeinden/altenesch-bardewisch 

 
 
 

Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  
(Di. 9-12.30 Uhr, Do. 9-12.30 Uhr + 15-18 Uhr, Fr. 9.30-12 Uhr) 

Tel.: 0421 67664 • Fax: 0421 6979611   
E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Altenesch-Lemwerder:  
Tobias Schmidt, Tel. 670061 

• Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bardewisch:  
Karin Uhlhorn, Tel. 671279 
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Psalm 1  
 

Gut ist, 
dass du nicht tust, was schlecht ist, 
nicht hinter Schwindlern herläufst, 

nicht mit Schuft und Schänder heulst, 
nicht mit den Schultern zuckst - 

„Schuft und Schänder, ach, so ist die Welt.“  
 

Gut ist, 
dass du gute Worte überdenkst und willst:  

Hab den Nächsten lieb, der ist wie du,  
dem Flüchtling, dem Armen schaffe Recht.  

Präg sie in das Herz deines Verstandes,  
diese Worte, 

sprich sie vor dich hin. 
 

Gesegnet bist du, 
ein Baum, gepflanzt an strömendem Wasser.  

Früchte wirst du tragen, 
Blätter welken nicht, 
es wird dir gut gehen.  

 
(nach Huub Oosterhuis) 
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